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Antrag 

der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Inge Aures, Annette Karl, 
Klaus Adelt, Martina Fehlner, Ruth Müller, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, 
Markus Rinderspacher, Horst Arnold, Florian von Brunn, Michael Busch, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian 
Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann SPD 

Bildung für nachhaltige Entwicklung I – Umweltstationen als außerschulische Bil-
dungseinrichtung stärken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die 58 staatlich anerkannten Umweltstationen in 
Bayern so finanziell zu unterstützen, dass die Umweltstationen ihrer Aufgabe als Ein-
richtung der außerschulischen Bildung adäquat und für die Schulen kostenlos nach-
kommen können. 

Die dafür nötigen zusätzlichen Mittel bildet die Staatsregierung im Entwurf des nächsten 
Staatshaushalts ab.  

 

Begründung: 

Die aktuell 58 staatlich anerkannten Umweltstationen in Bayern leisten einen zentralen 
Beitrag zur Umweltbildung bayerischer Schülerinnen und Schüler. Sie werden von ver-
schiedensten öffentlichen und privaten Institutionen wie Kommunen, Umweltverbän-
den, Volkshochschulen, Kreisjugendringen, Schullandheimen, Kirchen oder Klöstern 
betrieben. Dabei erhalten alle 58 Umweltstationen eine staatliche Förderung von insge-
samt 2,1 Mio. Euro. Das sind rechnerisch 36.000 Euro pro Umweltstation. Soll an jeder 
Umweltstation die Bildung für nachhaltige Entwicklung für die Schülerinnen und Schüler 
der Region stattfinden, kann mit dieser Summe nicht adäquat gearbeitet werden. Dazu 
sind mindestens eine pädagogische Vollzeitstelle und darüber hinaus eine Verwal-
tungskraft für die Organisation notwendig. Hinzu kommen noch Sachkosten. Will die 
Staatsregierung das Thema Umweltbildung konsequent vorantreiben und ernst neh-
men, muss eine bessere finanzielle Förderung – insbesondere für die Bildungsarbeit – 
für eine ausreichende personelle und sachliche Ausstattung der Umweltstationen um-
gesetzt werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Inge Aures u.a. 
SPD 
Drs. 18/18887 

Bildung für nachhaltige Entwicklung I - Umweltstationen als außerschulische 
Bildungseinrichtung stärken 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Florian von Brunn 
Mitberichterstatterin: Tanja Schorer-Dremel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz  
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Bildung und Kultus hat den  
Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 53. Sitzung  
am 27. Januar 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bildung und Kultus hat den Antrag in seiner 54. Sitzung  
am 17. Februar 2022 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Inge Aures, Annette 
Karl, Klaus Adelt, Martina Fehlner, Ruth Müller, Volkmar Halbleib, Natascha 
Kohnen, Markus Rinderspacher, Horst Arnold, Florian von Brunn, Michael Busch, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian 
Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann SPD 

Drs. 18/18887, 18/21249 

Bildung für nachhaltige Entwicklung I – Umweltstationen als außerschulische Bil-
dungseinrichtung stärken 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen bitte anzeigen! – 

Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.
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